
A24: Dritte Spur geht
in den Regelbetrieb
Zwischen Fehrbellin und Kremmen wird bei Stau oder stockendem
Verkehr der Seitenstreifen zum Befahren freigegeben

gen Autobahnabschnitt die-
nen. Überwacht wird die Anla-
ge von Operatoren der Ver-
kehrsrechnerzentrale Berlin/
Brandenburg mit Sitz in Stolpe.
Sie sorgen auch für den siche-
ren Betrieb. Das geschieht über
81 Kameras, welche die Strecke
lückenlos überwachen. So wer-
de sichergestellt, dass sichwäh-
rend der Freigabe keine Hinder-
nisse auf dem Seitenstreifen be-
finden.
Sollte etwa nach Pannen oder

Unfällenein Fahrzeugaußerhalb
der Nothaltebuchten auf dem
Seitenstreifen stehenbleiben,
wird die Freigabe umgehend
aufgehoben und der Verkehr
auf die regulären Fahrstreifen
zurückgelenkt. Die Höchstge-
schwindigkeit während der Frei-
gabe der dritten Spur beträgt
100 km/h.
RonaldNormann,Direktor der

Niederlassung Nordost der

Autobahngesellschaft, sagt:
„Die umfangreichen Tests etwa
in den Tagen um Himmelfahrt
und Pfingsten haben mehrfach
gezeigt, dass die Freigabe des
Seitenstreifens den Verkehr
deutlich entzerren konnte.“
Die Autobahngesellschaft

hatte die Anlage im Auftrag der
Deges (Deutsche Einheit Fern-
straßenplanungs- und -Bauge-
sellschaft) installiert. „Unsere
Experten haben in den Wochen
und Monaten vor der Inbetrieb-
nahme sehr intensiv mit den
Fachleuten der Autobahn
GmbH zusammengearbeitet,
um letzte Anpassungen der Pro-
grammierung vorzunehmen
und einen reibungslosen Regel-
betrieb der Anlage zu gewähr-
leisten“, so Deges-Bereichsleiter
Ludger Sehr.
Ursprünglich sollte die Anla-

ge Ende 2023 in den Regelbe-
trieb gehen. Der Termin wurde

jedoch wegen der Integration
weiterer Funktionen verscho-
ben. So wurde ein Modul zur
Geschwindigkeitsharmonisie-
rung implementiert. Damit lässt
sich entlang der Strecke das je-
weils geltende Tempolimit flexi-
bel anpassen. Die Folge ist ein
insgesamt gleichmäßigeres
Fahrverhalten auch bei hohem
Verkehrsaufkommen, wodurch
Staubildung reduziert, und der
Verkehrsfluss verbessert wird,
wie die Autobahngesellschaft
mitteilt.
Die Bedarfsspur kann in drei

Varianten freigegeben werden.
Variante 1 umfasst die gesamte
Strecke pro Richtungsfahrbahn,
Variante 2 die Freigabe von Ab-
schnitten östlich/westlich der
Raststätten Linumer Bruch. Va-
riante 3 schließlich meint die
Freigabe frei definierter Bereiche
pro Abschnitt.
Aus dem Verkehrsrechner er-

hält der sogenannte Operator,
der das Verkehrsaufkommen im
Blick hat, eine Schaltaufforde-
rung, wenn das Verkehrsauf-
kommen den Grenzwert er-
reicht hat. Das ist in der Regel
ein optisches Signal. Über die
Videokameras werden die be-
treffenden Abschnitte vom
Operator anschließend auf Hin-
dernisfreiheit kontrolliert. An-
schließend kann die Freigabe
bestätigt werden.
Pro Fahrtrichtung gibt es je-

weils zwei Abschnitte, die wie-
derum in mehrere Segmente
unterteilt sind. Ihre Freigabe er-
folgt imRegelfall progressiv, also
entgegen der Fahrtrichtung von
Segment zu Segment für den je
nach Verkehrslage ausgewähl-
ten Abschnitt.
Das gilt ebenso für das Aus-

schalten. Kommt es zu einem
Ereignis auf der Strecke, Unfall
oder Stau, dann kann die Poli-
zei per Anordnung das Ein-
schalten der Bedarfsspur als
Schnellfreigabe beim Operator
anfordern.
Ist beispielsweise eine Nothal-

tebucht von einem Fahrzeug be-
legt oder halten sich Personen
aufdemSeitenstreifenauf,dann
wird der betreffende Abschnitt
vom Operator sofort außer Be-
trieb gesetzt. Sandra Bels

Bei Staus auf der A24 soll künf-
tig der Seitenstreifen zum Be-
fahren frei gegeben werden.
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neuRuppin. Mehr Bewegung
für Kinder und Jugendliche – die-
seswichtigeThemastand imMit-
telpunkt der Fachtagung „Ge-
sund aufwachsen im Landkreis
OPR“ inNeuruppin. Rund50Teil-
nehmende aus unterschiedli-
chen Bereichen der Gesellschaft
tauschten sich über Möglichkei-
ten aus, Kinder und Jugendliche
im wahrsten Sinne des Wortes
„in Bewegung“ zu bringen.
Neben fachlichen Vorträgen,

unter anderem von Professor Dr.
Holger Nieberg zu Implikationen
gelingender Gesundheitsförde-
rung, wurde auch miteinander
intensiv diskutiert. Bei der
Podiumsdiskussion „Miteinan-
der.Gemeinsam – für mehr Be-
wegung“ sprachen Nieberg, ein
Neuruppiner Kinderarzt sowie
VertreterdesDezernats fürSozia-
les und Gesundheit, des Amtes
für Familienund Jugend,der Poli-
zei und des Kreissportbundes
über Aktivitäten, Sport und Ge-
sundheit. Aber auch das damit
verbundene Thema Ernährung
wurde immer wieder aufgegrif-
fen.
In den vier anschließenden

Workshops ging es unter ande-
rem darum, wie Eltern in Strate-
gien fürmehr Bewegungmit ein-

gebunden werden können. Die
Prävention vonÜbergewicht, der
Ausbau eines bewegungs-
freundlichen Umfeldes und der
Zugang zu Bewegungsangebo-
ten in einem Flächenlandkreis
wie Ostprignitz-Ruppin waren
weitere Themen. Am Ende des
Fachtags „Gesund aufwachsen
im Landkreis OPR“, zu dem das
Amt für Familienund Jugendein-
geladen hatte, standen mehrere
Ergebnisse: Vonseiten der Teil-
nehmenden wurde der große
Wunsch formuliert, dass vorhan-
dene, temporär geförderte Pro-
jekte nachhaltig verstetigt wer-
den sollen. Ebenso sollen Schu-
lungen zumgesundenAufwach-
sen von Kindern und Jugendli-
chen auf denWeg gebrachtwer-
den – sogenannte Multiplikato-
renschulungen mit Koopera-
tionspartnern, um das zu vermit-
telnde Wissen möglichst breit zu
streuen. Weitere Zielsetzungen:
Das Ehrenamt soll in diesem Zu-
sammenhang zukünftig deutli-
cher gestärkt werden, indem zu-
sätzlich hauptamtliche Ressour-
cen geschaffen werden. Vorhan-
dene Angebote für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern sollenmehr
gestreutundbekannter gemacht
werden.

Lotte in der Stadt der 1000 Rosen
Lotte-Lehmann-Akademie: Die Sommerkonzertreihe
wird am 3. August in Wittstock eröffnet

WittstOck/DOsse.Die Som-
merkonzertreihe der Lotte-Leh-
mann-Akademie wird auch in
diesem Jahr in der Sankt-Ma-
rien-Kirche in Wittstock eröff-
net. Das Publikum kann sich am
Samstag, dem 3. August, vom
internationalen Opernnach-
wuchs der Lotte- Lehmann-Aka-
demie auf eine Reise quer durch
die Welt des Musiktheaters ent-
führen lassen. In der Zeit von 19
bis 21.30 Uhr erklingen ab-
wechslungsreicheArienundDu-
ette imeindrucksvollenAmbien-
te unter dem Dach der Kirche –
mit herausragenden Pianisten
am Flügel gibt es Oper pur, jung
und hautnah zu erleben.
Angelo Raciti, der künstleri-

sche Leiter und selbst Opernsän-
ger, moderiert das Programm:
Anekdoten und Schlüsselinhalte
der einzelnen Stücke steigern
den Genuss. Oper für jeder-
mann ist dasMottomit großarti-
gen Stimmen in traumhafter
Akustik.
Für das leiblicheWohl steht ab

18 Uhr und in der Pause ein Es-

sens- und Getränkeangebot zur
Verfügung. Die Eintrittskarten
kosten 22,50 Euro und sind in
der Wittstocker Touristinforma-
tion erhältlich. Für Kurzent-
schlossene wird auch eine
Abendkasse angeboten.

Über die Konzertreihe

An den schönsten historischen
Orten quer durch die gesamte
Prignitz erklingen Arien quer
durch die Opernwelt: Oper jung
und anders – Oper hautnah!
DieKonzertauftritte sind zent-

raler Bestandteil des Ausbil-
dungsprogramms und berei-
chern die Region mit einer ein-
zigartigen Konzertreihe. Die
Programme entstehen – indivi-
duell auf die Stärken und Ziele
der Nachwuchssänger zuge-
schnitten – in der Kursarbeit und
geben dem Publikum einzigarti-
ge Einblicke, wie jeder einzelne
Teilnehmer und die Gruppe als
Ganzes durch die Kursarbeit
über sich hinauswachsen. Lotte
Lehmann – 1888 in Perleberg

geboren – war eine der außeror-
dentlichenSängerpersönlichkei-
ten des 20. Jahrhunderts. So-
wohl alsOpern- als auchals Lied-
sängerin gehörte sie zu den
Weltstars ihrer Generation. Bis
zu ihrem Tod unterrichtete und
prägte sie an der von ihr mit ge-
gründeten Music Academy of
the West in Santa Barbara eine
ganze Generation herausragen-
der Sänger vonWeltruf.
Die Lotte-Lehmann-Akade-

mie ist der Philosophie der Sän-
gerin Lotte Lehmann „Stimmen
mit Persönlichkeit und Persön-
lichkeiten mit Stimme“ ver-
pflichtet. Seit 2009 bietet die
dreiwöchige Sommerakademie
angehenden Opernsängern ein
intensives und individuelles
Kursprogramm. WS

OstpRignitz-Ruppin. Die
Testphase ist beendet. Auf der
Autobahn 24 wechselt die Be-
darfsspur, auch dritte Spur, zwi-
schen Kremmen und Fehrbellin
ab sofort in den Regelbetrieb -
pünktlich zu den Sommerferien.
Die Anlage zur Freigabe des Sei-
tenstreifens bei Stau oder sto-
ckendem Verkehr ist die erste in
Brandenburg und wird von der
Autobahngesellschaft des Bun-
des betrieben.
„Nach erfolgreichen Probe-

durchläufen wechselt die Anla-
ge zur temporären Seitenstrei-
fenfreigabe in den Regelbe-
trieb“, informierte die Auto-
bahngesellschaft.
Einen Test gab es zumBeispiel

am langen Wochenende zum
Herrentag und am Pfingstwo-
chenende. Die Freigabe des Sei-
tenstreifens soll vor allem der
Entspannung der Verkehrslage
in dem rund 16 Kilometer lan-

Das Ehrenamt muss
gefördert werden
Fachtag zum gesunden Aufwachsen von Kindern
und Jugendlichen im Landkreis Ostprignitz-Ruppin

Vor allem aber – darin waren
sich eigentlich alle Teilnehmen-
den einig –müssemehr die Freu-
de an Sport und das Bewusstsein
für gesunde Ernährung bei Kin-
dern und Jugendlichen geweckt
werden.
Das Amt für Familien und Ju-

gend des Landkreises zog eine
positive Bilanz: „Wichtig war,
dass der Fachtag erst einmal alle
Akteurinnen und Akteure, die
sich mit der Problematik Bewe-
gung bei Kindern und Jugendli-
chen beschäftigen, zusammen-
gebracht hat. Gute Netzwerk-
arbeit ist von unschätzbarem
Wert, vor allem der Austausch
untereinander. Unddie Ergebnis-
se und Ideen, die in Gesprächen
und aus den Workshops heraus
entwickelt wurden, sind eine tol-
le Basis, um darauf aufbauend
die nächsten Schritte im Land-
kreis zu gehen, damit Kinder und
Jugendlichemitmehr Bewegung
und damit gesünder aufwach-
sen.“ WS

Gesund aufwachsen im Land-
kreis OPR: Die Fachtagung
unterstrich, wie wichtig Bewe-
gung ist.
Foto: Landkreis OPR

Die Sommerkonzertreihe der
Lotte-Lehmann-Akademie star-
tet am 3. August mit einem
Konzert in der St.-Marien-Kir-
che in Wittstock.
Foto: Stadt Wittstock

Wissen, was das Land
Brandenburg und die
Welt bewegt.
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